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Mitmachen bei der FEUERWEHR
FSJ - Freiwilliges Soziales Jahr Feuerwehr

Seit 2017 ist der Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz bereits anerkannter Träger des Freiwilligen  
Sozialen Jahres gemäß §10 des Gesetzes zur Förderung von Jugendfreiwilligendiensten (JFDG).

76 motivierte, junge Menschen haben sich seitdem zu diesem in der Regel 12-monatigen Freiwilligendienst verpflichtet, um diese  
Zeit für ihre weitere persönliche und berufliche Orientierung nach Abschluss der Schule zu nutzen. In fünf abwechslungsreichen  
Bildungswochen ergänzen wir die Vermittlung feuerwehrtechnischer Kenntnisse und Fertigkeiten der Einsatzstellen durch Inhalte  
sozialer, kultureller und politischer Bildung und stärken die Kompetenzen der Freiwilligen.

Aktuell freuen sich die Feuerwehren Göllheim, Haßloch, Kirchheimbolanden, Landscheid, Maxdorf, Neustadt, Neuwied, Nierstein,  
Oppenheim, Ramstein-Miesenbach, Simmern sowie die Kreisverwaltung Rhein-Lahn über die Mitarbeit und Unterstützung durch  
die Freiwilligen. Wir danken den Verantwortlichen dieser Einsatzstellen für Ihre Bereitschaft und ihr Engagement!

Besteht Interesse, künftig auch in Ihrer Feuerwehr eine FSJ-Stelle anzubieten? Dann melden Sie sich gern!
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Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden,

liebe Freunde und Unterstützer des Landesfeuerwehrverbandes Rheinland-Pfalz, 
die letzten zwei Jahre waren erneut nach der Flutkatastrophe geprägt von gleich mehreren einschneidenden  
Ereignissen. Die Angriffe auf Einsatzkräfte in der Silvesternacht, der Krieg in der Ukraine und das schwere  
Erdbeben in der Türkei haben uns alle schockiert. Besonders in solchen Krisenzeiten ist es wichtig, zusammen  
zu halten. Unsere Aktiven, Freunde und Unterstützer haben wieder einmal bewiesen, dass auf sie Verlass ist.  
Gemeinsam konnten wir so unter anderem die Resolution zur Gewalt gegen Einsatzkräfte auf den Weg  
bringen und zahlreiche Hilfstransporte umsetzen, in einer großen Jubiläumsveranstaltung der Bevölkerung  
das Thema Feuerwehr näher bringen und unsere Basis-Arbeit ausbauen.
Die Bedarfe der Feuerwehren vor dem Hintergrund des notwendigen Neu-Aufbaus des Katastrophenschutzes 
konnten wir ebenfalls deutlich in der Politik und Öffentlichkeit positionieren. Das bleibt weiter unsere Aufgabe! 
Ich bedanke mich für diese wertvolle Unterstützung. Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen!

Herzliche Grüße

Ihr und Euer

Grußwort Präsident Frank Hachemer

Frank Hachemer 
Präsident

Sehr geehrte Damen und Herren,

Extremwetterlagen, technologischer Fortschritt oder der demografische Wandel sind nur einige Beispiele für 
die vielfältigen Herausforderungen, denen der Brand- und Katastrophenschutz gegenübersteht. Ich freue 
mich, dass wir im Hinblick auf diese Herausforderungen Lücken im System schließen und gemeinsam  
unseren Brand- und Katastrophenschutz neu ausrichten. 

Die Feuerwehren unseres Landes stehen für unermüdlichen Einsatz, Mut und Solidarität. Tag für Tag setzen  
sie sich für das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger ein und leisten Großartiges. Ihre Arbeit verdient  
unseren tiefsten Respekt und größten Dank. Ich bin stolz darauf, dass wir gemeinsam mit Ihnen  
die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger unter neuen Rahmenbedingungen sicherstellen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine erfolgreiche Delegiertenversammlung sowie weiterhin viel Kraft  
und Gesundheit für Ihre verantwortungsvolle Aufgabe. Auf die Unterstützung der Landesregierung  
können Sie dabei jederzeit zählen.

Grußwort Minister Michael Ebling

Michael Ebling 
Minister des Innern und für Sport des Landes  
Rheinland-Pfalz
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Ukraine Hilfstransporte 
Landespräventionspreis 
Workshop Flutnach- 
bereitung

2022/2023

FluthilfemedailleWorkshop Flutnachbereitung

Interschutz 202360 Jahre LFV RLP Jubiläum

1. Platz beim LandespräventionspreisFachtag Wetterbedingte Schadenslagen

Parlamentarischer Abend in Mainz Resolution Gewalt gegen Einsatzkräfte

Ukraine-Hilfstransport

Innenminister Ebling beim LFV

Erdbebenhilfe Türkei 
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Bildungszentrum
„Der Schlüssel zum Erfolg eines jeden Unternehmens liegt in der Qualifikation der Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter!“ – Das gilt auch für die Feuerwehr!

Über das Bildungszentrum werden sowohl Seminare in Präsenz als auch online angeboten. Die Seminare sind auf aktuelle Themen und 
Veränderungen abgestimmt und entwickeln sich stetig weiter. Dabei werden durch die verschiedenen Dozent*innen, die Expert*innen 
auf ihrem Gebiet sind, zahlreiche Themengebiete abgedeckt.

Hier gehts zur Website: 
https://feuerwehr-rheinlandpfalz.de/seminare/

Insgesamt 5.642 Seminar-Plätze

Insgesamt 5.920 Seminar-Plätze

Mitgliedsverbände
Die Arbeit der Aktiven, die unmittelbar als Vertreter des Landesfeuerwehrverbandes 
tätig sind, ist in die Fachbereiche des LFV gegliedert. Das Land Rheinland-Pfalz setzt 
sich aus unterschiedlichen Regionen zusammen, die eine vielfältige Geschichte  
und Entwicklung aufweisen können. Um diese Vielfalt bestmöglich zur Geltung 
kommen zu lassen, ist der LFV organisatorisch in vier Regionen aufgeteilt,  
die eigene Vertreter direkt ins Präsidium entsenden.  
Diese Vertreter sind Ansprechpartner der Mitglieder ihrer  
Region und vertreten ihre Region im Präsidium.

1.900 Teilnehmer*

3.700 Teilnehmer

Hier gehts zu den Mitgliedsverbänden: 
https://feuerwehr-rheinlandpfalz.de/

 

verbandsarbeit/mitgliedsverbaende/

Über 240 Seminare

Über 260 Seminare

Grau dargestellt: 2022, Rot dargestellt: 2023	                   *Stand 19.07.23

2.000 4.000 6.000
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Nach einer langen pandemiebedingten Pause fand vom  
20. bis 25. Juni 2022 wieder die INTERSCHUTZ in Hannover statt. 

Ein uns wichtiges Thema war hier unter anderem das Bundesprojekt  
„Zusammenhalt durch Teilhabe“ (ZdT). DFV-Vizepräsident bzw.  
LFV-Präsident Frank Hachemer diskutierte hier bei der Tagung zum  
Bundesprogramm „ZdT“ über die Bedeutung und die Ergebnisse des  
Projektes für die Organisation Feuerwehr. 

Interschutz 2022

Grau dargestellt: 2015, Rot dargestellt: 2022	                

Rund 1.500 Aussteller

Rund 1.300 Aussteller

2015

2022

157.000 Besucher

85.000 Besucher 

Besucher aus 61 Ländern

Besucher aus 51 Ländern

0
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0 50.000 100.000 150.000 200.000
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Mitglieder in 2022/2023

Einnahmen: 	 2.020.633,79 €

Ausgaben: 	 2.020.951,16 €

Mitgliederzahl: 45.715 Aktive, 7.072 Altersk., 860 Musik, 18.735 Förderv., 69 Sonstige  
= Gesamt: 72.451 Mitglieder 

2023  
 
Einnahmen: 	 1.455.000,00 €

Ausgaben: 	 1.455.000,00 €

Mitgliederzahl: 45.758 Aktive, 6.871 Altersk., 809 Musik, 17.989 Förderv., 843 Sonstige  
= Gesamt: 72.270

Eine wichtige Säule unserer Arbeit: Die Facharbeit

Die Qualität der Facharbeit der rheinland-pfälzischen Feuerwehren wird bundesweit geschätzt.

In den Fachbereichen fließen zu den für das Feuerwehrwesen bedeutenden Themen Fachwissen und Kompetenzen aus  
unterschiedlichen Bereichen zusammen. Sie erzeugen durch ihre Arbeit Nutzwert für unsere Feuerwehren und damit für  
die Menschen in Rheinland-Pfalz.

Die Gremien erstellen die Stellungnahmen und Konzepte, damit der entsprechende Sachverstand aus der Basis darin einfließt.  
Dadurch wird die Bildung einer einheitlichen Meinung auf demokratischem Wege der rheinland-pfälzischen Feuerwehren  
gegenüber der Landesregierung, den Kommunen und anderen Institutionen und Verbänden ermöglicht. 

Auf der Website des LFV finden sich alle Informationen zu den Fachbereichen  
und die jeweiligen Ansprechpartnern: https://feuerwehr-rheinlandpfalz.de/fachbereiche/

Haushalt

45.715 Aktive, 7.072 Altersk., 860 Musik,  
18.735 Förderv., 69 Sonstige

45.758 Aktive, 6.871 Altersk., 809 Musik,  
17.989 Förderv., 843 Sonstige

Mitglieder in 2022/2023

Haushaltsplanentwürfe 2024/2025

Haushalt 2022
2022

2023

72.451 Mitglieder

Darin enthalten 352.500 € Landeszuwendungen.

72.270 Mitglieder

0 50.000 100.000

Einnahmen Ausgaben Endergebnis

2.020.633,79 € 2.020.951,16 € -317,37€

Personalaus-
gaben

Sächliche  
Verwaltungs-

aufgaben
Investitionen Gesamt- 

ausgaben Einnahmen
Mittelzuwen-
dungen durch 

das Land

Projekt- 
förderung  

Nachwuchskorr.

Gesamt- 
einnahmen

2024 500.000 € 980.000 € 10.000 € 1.490.000 € 1.071.000 € 359.000 € 60.000 € 1.490.000 €

2025 510.000 € 1.000.000 € 10.000 € 1.520.000 € 1.090.000 € 365.000 € 65.000 € 1.520.000 €
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2022/2023
10-Punkte-Plan aus der Birkweiler Erklärung
Birkweiler Erklärung

1.	 Grundlegender Regelungsbedarf im Brand- und Katastrophenschutzgesetz des Landes Rheinland-Pfalz

2.	 Bedarfs- sowie Alarm- und Einsatzplanung

3.	 Einheiten im Katastrophenschutz – Facheinheiten des Landes

4.	 Digitalisierung im Brand- und Katastrophenschutz

5.	 Fahrzeuge im Brand- und Katastrophenschutz

6.	 Warnung der Bevölkerung

7.	 Digitalfunk

8.	 Verwaltungsstäbe

9.	 Ausbildung im Katastrophen- und Bevölkerungsschutz

10.	 Mitgliedergewinnung

Die 
gesamte  

Birkweiler  
Erklärung und  

der Ratgeber für den  
Not- und Katastrophenfall sind  

hier zu finden:

FB RHOT: RettungshundeFB Ausbildung: Geschicklichkeitsfahren

FB RHOT: DrohneFB SRHT: Höhenretter FB Motorsäge

FACHARBEIT IN AKTION
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Lehren aus der Flut 

Sieben Hilfstransporte in zwei Jahren

Aufgrund des Krieges in der Ukraine, hat der der Landesfeuerwehrverband (LFV) Rheinland-Pfalz 
innerhalb der letzten zwei Jahre insgesamt sechs Hilfskonvois zur polnisch-ukrainischen Grenze 
organisiert, um die Einsatzkräfte vor Ort zu unterstützen. Beteiligt waren dabei außerdem die Ver-
bandsgemeinde Cochem (1.-5. Konvoi) und der Landesfeuerwehrverband Brandenburg (6. Konvoi). 

Mit den Hilfskonvois wurden Waren im Gesamtwert von rund 3,5 Millionen € transportiert.  
Zu den Hilfsgütern zählen unter anderem medizinische Produkte, Feuerwehrausstattung,  
Baumaschinen und Feuerwehrfahrzeuge.

Zudem wurde vom LFV auch ein Hilfstransport für die Erdbebenopfer in der Türkei  
organisiert. In Zusammenarbeit mit der Verallia Deutschland AG, der Verallia Werkfeuerwehr  
und der Türkischen Gemeinde Rheinland-Pfalz machten sich so Hilfsgüter wie Schlafsäcke, Zelte,  
Feldbetten, Heizungen, Notstromaggregate sowie medizinische Produkte auf den Weg  
in die Türkei.

Für die Ukraine und Türkei

Hilfstransporte
Katastrophenschutz muss weiterentwickelt werden

Anzahl Anträge 395 

Auszahlungshöhe Soforthilfeanträge 848.095,45 €

Auszahlungshöhe an Angehörige  
von Verstorbenen

76.336,21 €

Auszahlungshöhe an Feuerwehren 100.120 €

Auszahlungshöhe insgesamt 1.024.551,66 €
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Der Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz beteiligt sich bereits seit dem Jahr 2016  
am Bundesprogramm Zusammenhalt durch Teilhabe, welches durch das Bundesministerium  
des Innern und für Heimat gefördert wird.

Die Schwerpunkte des Projekts haben sich im Laufe der Förderphasen jedoch weiterentwickelt. Neben den bewährten  
Themen Mitgliederhaltung, Mitgliedergewinnung und demokratischer Wandel werden auch Konflikte, insbesondere  
Generationenkonflikte, in den Feuerwehren thematisiert.  
 
Darüber hinaus steht die Vernetzung mit anderen Projekten zur Demokratieförderung im Fokus. Außerdem geht es in  
dem Projekt insbesondere um die Gewinnung, Ausbildung und den späteren Einsatz von Ehrenamtslots*innen,  
die bei Fragen und Konflikten von den Feuerwehren angefordert werden können.

Aus bisher nicht genutzten Mitteln aus dem Projekttopf konnte die Stelle für eine Medienreferentin geschaffen  
werden, die ab Oktober 2021 für die Auftritte des Projekts in den sozialen Medien verantwortlich war. Des Weiteren  
gibt es seit März 2022 in jeder Brandhilfe speziell gekennzeichnete ZdT-Seiten mit aktuellen Themen und Seminaren  
aus dem Projekt.

Zudem wurden im Rahmen des Projektes zwei neue Social Media Kanäle geschaffen, die alle Themen rund um die  
Feuerwehr beleuchten und erklären. Diese Kanäle, die auf Instagram und Tiktok unter „hallo.feuerwehr“ zu finden  
sind, richten sich an alle Bürger*innen die zuvor noch keine Berührungspunkte mit der Feuerwehr hatten.

Auch hat der LFV im Jahr 2022 den Landespräventionspreis mit dem eingereichten Projekt „Protest,  
Provokation oder Propaganda? Feuerwehr gegen Rechtsextremismus“ gewonnen.

Projekt: Zusammenhalt durch Teilhabe „ZdT“



Helfende Hände schlägt man nicht
Im Projekt „Helfende Hände schlägt man nicht“ setzt sich der LFV zusammen mit der Unfallkasse  
Rheinland-Pfalz und dem Ministerium des Innern und für Sport (MDI) bereits seit vielen Jahren  
gegen die Gewalt gegenüber Einsatzkräften ein. 

Diese Problematik war auch in den letzten beiden Jahren wieder ein wichtiges Thema  
beim LFV. Nach wie vor sind Einsatzkräfte täglich mit Beleidigungen, Drohungen und  
tätlichen Angriffen konfrontiert, wie beispielsweise in der Silvesternacht.

Um auf die Sicherheit der Einsatzkräfte aufmerksam zu machen  
hat der LFV in den letzten beiden Jahren zahlreiche Aktionen  
und Veröffentlichungen umgesetzt. So wurde in einer gemeinsamen  
Resolution des LFV, der Unfallkasse und des MDI die Aufmerksamkeit für  
diese schwerwiegende Problematik verstärkt und zum richtigen Umgang  
damit aufgefordert. Gemeinsam mit Mitgliedsverbänden haben wir das  
Thema zudem mit dem Landesjustizminister besprochen.

20 21

Für die Feuerwehren in Rheinland-Pfalz hat die Coronazeit in vielen Orten und Gemeinden nachhaltige und  
schwerwiegende Folgen. Durch die Einschränkungen hat das ehrenamtliche Engagement im Feuerwehrwesen stark  
gelitten und 2023 stand unter dem Zeichen des Neustarts. Es galt alle Mitglieder wieder vollständig für die Feuerwehr  
zu begeistern und so den Auftrag der Sicherstellung des Brand- und Katastrophenschutzes umzusetzen. 

In Gemeinden, in denen dieser Schritt größer war, konnte die Nachwuchskoordinatorin viele Feuerwehren dabei  
unterstützen, Mitglieder zu mobilisieren und neue Freiwillige für das Ehrenamt Feuerwehr zu gewinnen. Ein zentrales 
Element dieses Projektes sind Vor-Ort-Coachings. Durch die Vermittlung von grundlegendem Wissen des Feuerwehr- 
Marketings erkennen die Beteiligten, wie sie das Potenzial zur Mitgliedergewinnung voll ausschöpfen können.  
Gemeinsam mit einem Führungsteam der Feuerwehr wird ein konkreter Maßnahmenplan erarbeitet, der sowohl  
das Image der Feuerwehr im eigenen Ort stärkt, neue Mitglieder für die Feuerwehr aufmerksam macht,  
als auch die Bindung der bestehenden Feuerwehr-Aktiven an die Feuerwehr intensiviert. 

Mitgliedergewinnung nach dem Corona-Tief
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Verband der Werkfeuerwehren   
& Betrieblicher Brandschutz
Am 20. Oktober 2022 konnte der Verband der Werkfeuerwehren und Betrieblicher Brandschutz (VWB) nach langer  
Coronapause wieder eine Mitgliederversammlung in den Räumen des Landesfeuerwehrverbandes (LFV)  
Rheinland-Pfalz durchführen. Bei der Versammlung stand die Neuwahl des Vorstandes an. Dieser setzt sich aus dem  
Vorsitzender Frank Minor, Werkfeuerwehr Röhm GmbH Worms, und den beiden stellv. Vorsitzenden Marc Knoll,  
Werkfeuerwehr Daimler Truck AG Wörth am Rhein, und Manfred Zobel, Werkfeuerwehr Schott AG Mainz, zusammen.

Zur Frühjahrstagung trafen sich die Mitglieder am 20. April 2022 erneut in den  
Räumlichkeiten des LFV. Das erste Treffen des Jahres stand ganz unter dem  
Motto „Von Mitgliedern für Mitglieder“ und diente dem Austausch untereinander.

Die wichtigsten Themen des VWB sind zurzeit die Novellierung des §15 im LBKG,  
sowie der Werkfeuerwehrverordnung.

Jugendfeuerwehr
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Nach der Pandemie startete die Jugendfeuerwehr Rheinland-Pfalz  
wieder mit neuem Schwung durch.

Das zeigen die Mitgliederzahlen des Jahresberichts. Waren es 2021 noch 11.620 Mitglieder, 
freuen wir uns beim Jahresbericht zum 31.12.2022 über 12.577 Mädchen und Jungen  
in den Feuerwehren.

Aber auch die begonnenen Projekte, exemplarisch die mit der Unfallkasse Rheinland-Pfalz 
initiierte Kampagne für eine „Gesunde und fitte Jugendfeuerwehr“ sowie unsere JF-App,  
eine Ideen- und Wissensdatenbank für die Durchführung von Gruppenstunden und Übungen 
in der Jugendfeuerwehr sprechen für sich. 
 
Mit unseren Seminaren sowie den für die Feuerwehr- und Katastrophenschutzakademie von 
uns durchgeführten Lehrgängen für Jugendfeuerwehrwarte aber auch den aktuell mit den 
Handwerkskammern angebotenen Workshops für Jugendfeuerwehrmitglieder geben wir  
weiterhin wertvolle Impulse für die Jugendarbeit und stärken die fachlich-methodischen, 
sozial-kommunikativen und personalen Kompetenzen unserer Mitglieder. 
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Brandhilfe Rheinland-Pfalz & Saarland 
Neues Feuerwehr-Fachmagazin
Die Feuerwehren in Rheinland-Pfalz und im Saarland werden ab Januar 2024 ein neues Feuerwehr-Fachmagazin erhalten. 
Damit wird ein wichtiges Organ zur Kommunikation mit den Mitgliedern und relevanten Beteiligten des Brand- und  
Katastrophenschutzes einen neuen Weg einschlagen.

Mit dem Neustart stehen den Leserinnen und Lesern mehr Feuerwehrberichte zu Einsätzen,  
Übungen und andere relevanten Themen, Berichte über aktuelle Feuerwehrtechnik und vieles weitere  
zur Verfügung. Ein Redaktionsteam aus Rheinland-Pfalz mit Feuerwehr-Hintergrund wird tiefer in  
Recherchen einsteigen und damit die Qualität des Fachmagazins steigern. Damit trägt das neue  
Fachmagazin zu mehr Sichtbarkeit der Feuerwehren in unserer Region bei und stärkt  
den Austausch untereinander.

Nach einer Startphase ist eine Erweiterung für ein digitales Angebot geplant.  
In Jahr 2023 wurde intensiv an den Vorbereitungen dieser großen Veränderung  
gearbeitet, um alle Feuerwehren und Mitglieder über die geplanten Neuheiten zu  
informieren und das Projekt optimal vorzubereiten. 

Wir freuen uns, mit der neuen Brandhilfe Rheinland-Pfalz und Saarland  
einen großen Schritt in Richtung einer noch engeren Zusammenarbeit mit  
unseren Mitgliedern und der Blaulicht-Familie im Ganzen zu gehen.

Die Landesgeschäftsstelle
Das Dienstleitungs- und Kompetenzzentrum für die Feuerwehren in Rheinland-Pfalz. 
 
Bei uns laufen alle Fäden der Verbandsarbeit des Landesfeuerwehrverbandes und der KFV/SFV und des 
Regionalfeuerwehrverbandes Vorderpfalz in Rheinland-Pfalz zusammen. Weiter ist in der Geschäftsstelle  
noch das Jugendbüro der Jugendfeuerwehr Rheinland-Pfalz untergebracht.

Unsere Aufgaben sind: Koordinierung, Förderung, Kommunikation, Unterstützung und Verwaltung. 

Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz e.V.
Lindenallee 41–43, 56077 Koblenz
Tel.: 0261-97434-0, Fax: 0261-97434-34
Email: post@lfv-rlp.de, 
Website: www. feuerwehr-rheinlandpfalz.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Freitag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr



Bonusprogramm Herzlichen Dank!

Im Bonusprogramm können sich alle  
Feuerwehrleute in Rheinland-Pfalz  
gegen Vorlage ihres Feuerwehrdienst- 
ausweises viele Vorteile bei zahlreichen  
Unternehmen sichern.

Auf der Website des LFV befindet sich eine  
Auflistung aller Bonuspartner, die Rabatte  
und Sonderkonditionen anbieten. 
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Neben den Partnern und Fördermitgliedern, die sich in diesem Jahresbericht dargestellt haben, dankt der Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz  
aber auch den fördernden Partnern, die nicht gesondert und sichtbar erwähnt sind:

Versandhaus des Deutschen Feuerwehrverbandes GmbH
Verlagsgruppe KIM GmbH & Co. KG
VOMATEC Innovations GmbH
Fritz Massong GmbH
LHD Group Deutschland GmbH
ELN-Sicherheitstechnik GmbH
Rundoor Türautomatik GmbH & Co.KG
CER GmbH 
Bullard GmbH
Rosenbauer Deutschland GmbH
SWISSPHONE Telecommunication GmbH
ITURRI Feuerwehr- und Umwelttechnik GmbH
Weber-Hydraulik GmbH
Suratec Service GmbH
EuroBOS GmbH
W. Schmitt GmbH - Feuerwehrtechnik
Dräger Safety AG & Co. KGaA
3M Deutschland GmbH
MSA Deutschland GmbH

Magirus GmbH
MUNK GmbH
blaulichtSMS GmbH
FireDos GmbH
Stoeffler GmbH
SELECTRIC Nachrichten-Systeme GmbH
S- GARD Hubert Schmitz GmbH
amedata GbR
BTL Brandschutz Technik GmbH Leipzig
Defensio Ignis GmbH
Hänsch Warnsysteme GmbH
W&M Feuerwehrtechnik GmbH
Röhm GmbH
Weinhold Feuerwehrbedarf GmbH
Texport GmbH
Motoren Baader GmbH
TruckWarn (1-Net-Versand GmbH & Co. KG)
SETOLITE Lichttechnik GmbH
BMW AG

TRIWO Airport Services GmbH
Schmitz Feuerwehrtechnik GmbH
Geilenkothen Fabrik für Schutzkleidung GmbH
Siegrist GmbH
Mobilline GmbH
HB Protechtive Wear GmbH & Co. KG
ODM GmbH
Börger GmbH
DAK-Gesundheit
Deutsche Bahn AG
Allmann-Werbemittel
NSC Sicherheitstechnik GmbH
Mediendesign Luipold
Toto-Lotto Niedersachsen GmbH
GVV Direktversicherung AG
SV SparkassenVersicherung Holding AG
Provinzial Versicherung AG
Versicherungskammer Bayern
Unfallkasse Rheinland-Pfalz

Hier gehts zur Website: 
https://feuerwehr-rheinlandpfalz.de/ 
service-kontakt/#bonusprogramm



EHRENDIENST
www.deine-heimat-deine-feuerwehr.de

#DukannstFeuerwehr


